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SEHR GEEHRTE FRAU VERENA SCHWEITZER, 

Newsletter Nr. 19 informiert Sie über Aktuelles aus dem österreichischen und internationalen Geschehen. 

 

JOOLA EUROPEAN NATIONS LEAGUE 

Am 2. März findet in Wels (Sporthalle Vogelweide) das Spiel zwischen 

Österreich und Tschechien statt.  

lesen Sie mehr  

 

ÖSTM/NACHWUCHS TOP10 - ZEITPLAN 

Der Zeitplan für die Österreichischen  Staatsmeisterschaften sowie für 

das Nachwuchs Top10 in Kufstein wurden veröffentlicht. 

lesen Sie mehr  

 

AUSSCHREIBUNG ÖM U15 

Die Ausschreibung für die Österreichischen Meisterschaften U15 ist ab 

sofort abrufbar. Außerdem können Nennungen von den LTTV bereits 

abgegeben werden. 

lesen Sie mehr  



 

NATIONALE SCHIEDSRICHTERPRÜFUNG 

Am Freitag, 12. Februar 2010, fand in Klagenfurt eine nationale 

Schiedsrichterprüfung statt. 

lesen Sie mehr  

 

BSO SPORTMANAGER AUSBILDUNG 

Im Frühjahr und im Herbst 2010 führt die BSO eine Sportmanager 

Ausbildung durch.  

lesen Sie mehr  

 

ANTI-DOPING KONGRESS 

Die SPORTUNION Wien lädt am 12. März 2010 zum Anti-Doping 

Kongress ins Haus des Sports. 

lesen Sie mehr  
 

Österreichischer Tischtennis Verband, A-1040 Wien, Prinz Eugen Straße 12 

Tel: +43 1 505 28 05, Fax: +43 1 505 90 35, tt@oettv.org  
 

 

©Österreichischer Tischtennis Verband. Alle Rechte vorbehalten 
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JOOLA European Nations League
In der 

JOOLA European Nations League (Premier Division) treffen Österreichs Herren am Dienstag, 2. März 2010 auf das Team aus Tschechien. Das Spiel wird in der Turnhalle

Vogelweide in Wels um 20:00 Uhr ausgetragen.

Österreich wird mit folgender Besetzung antreten:

CHEN Weixing

Robert GARDOS

Daniel HABESOHN

Stefan FEGERL

FENG Xiaoquan

Nähere Informationen

Ebenfalls am 2. März 2010 treten Österreichs Damen (LIU Jia, LI Qiangbing, Martina PETZNER) auswärts gegen Spanien an.

 

http://www.oettv.org/de/print-nolinks-img/menu_main/newsshow-joola...


TIROLER TISCHTENNIS -VERBAND 
Sitz Innsbruck – Gründungsjahr 1935 – Mitglied des Österreichischen Tischtennis-Verbandes 

Homepage: http:/www.tttv.at
ZVR-Zahl 597 035 391 

80. Österreichische Tischtennis Staatsmeisterschaften                                             DVR-Nr. 0476790 
im Rahmen 75 Jahre Tiroler Tischtennis-Verband  08.02.2010 

ZEITPLAN 05.03 bis 07.03.2010 einschließlich Nachwuchs Top 10 (B/M) 
Freitag T 01 T 02 T 03 T 04 T 05 T 06 T 07 T 08 T 09 T 10 T 11 T 12 

13:00 -13:30                         
13:30 -14:00                         
14:00 -14:30 B R1 B R1 B R1 B R1 B R1               
14:30 -15:00 M R1 M R1 M R1 M R1 M R1               
15:00 -15:30 B R2 B R2 B R2 B R2 B R2               
15:30 -16:00 M R2 M R2 M R2 M R2 M R2               
16:00 -16:30 B R3 B R3 B R3 B R3 B R3               
16:30 -17:00 M R3 M R3 M R3 M R3 M R3               
17:00 -17:30 B R4 B R4 B R4 B R4 B R4               
17:30 -18:00 M R4 M R4 M R4 M R4 M R4               
18:00 -18:30 B R5 B R5 B R5 B R5 B R5               
18:30 -19:00 M R5 M R5 M R5 M R5 M R5               
19:00 -19:30 B R6 B R6 B R6 B R6 B R6               
19:30 -20:00 M R6 M R6 M R6 M R6 M R6               

                          
Samstag T 01 T 02 T 03 T 04 T 05 T 06 T 07 T 08 T 09 T 10 T 11 T 12 

08:00 -08:30    *1) Spiele von Wellinger nach Abschluss Nachwuchs Top 10        
08:30 -09:00                         
09:00 -09:30               B R7 B R7 B R7 B R7 B R7 
09:30 -10:00   *1)            M R7 M R7 M R7 M R7 M R7 
10:00 -10:30 H A R1 H B R1 H C R1 H D R1 H E R1 H F R1   B R8 B R8 B R8 B R8 B R8 
10:30 -11:00 H A R1 H B R1 H C R1 H D R1 H E R1 H F R1   M R8 M R8 M R8 M R8 M R8 
11:00 -11:30 H A R1 H B R1 H C R1 H D R1 H E R1 H F R1   B R9 B R9 B R9 B R9 B R9 
11:30 -12:00 H A R2 H B R2 H C R2 H D R2 H E R2 H F R2   M R9 M R9 M R9 M R9 M R9 
12:00 -12:30 H A R2 H B R2 H C R2 H D R2 H E R2 H F R2             
12:30 -13:00 H A R2 H B R2 H C R2 H D R2 H E R2 H F R2 H G R1 H H R1 D A R1 D B R1 D C R1 D D R1
13:00 -13:30 H A R3 H B R3 H C R3 H D R3 H E R3 H F R3 H G R1 H H R1 D A R1 D B R1 D C R1 D D R1
13:30 -14:00 H A R3 H B R3 H C R3 H D R3 H E R3 H F R3 H G R2 H H R2 D A R2 D B R2 D C R2 D D R2
14:00 -14:30 H A R3 H B R3 H C R3 H D R3 H E R3 H F R3 H G R2 H H R2 D A R2 D B R2 D C R2 D D R2
14:30 -15:00 H A R4 H B R4 H C R4 H D R4 H E R4 H F R4 H G R3 H H R3 D A R3 D B R3 D C R3 D D R3
15:00 -15:30 H A R4 H B R4 H C R4 H D R4 H E R4 H F R4 H G R3 H H R3 D A R3 D B R3 D C R3 D D R3
15:30 -16:00 H A R4 H B R4 H C R4 H D R4 H E R4 H F R4 H G R4 H H R4 D A R4 D B R4 D C R4  
16:00 -16:30 H A R5 H B R5 H C R5 H D R5 H E R5 H F R5 H G R4 H H R4 D A R4 D B R4 D C R4  
16:30 -17:00 H A R5 H B R5 H C R5 H D R5 H E R5 H F R5 H G R5 H H R5 D A R5 D B R5 D C R5   
17:00 -17:30 H A R5 H B R5 H C R5 H D R5 H E R5 H F R5 H G R5 H H R5 D A R5 D B R5 D C R5   
17:30 -18:00 MD R1 MD R1 MD R1 MD R1 MD R1 MD R1 MD R1 MD R1 MD R1 MD R1 *2)   
18:00 -18:30 MD R2 MD R2 MD R2 MD R2 MD R2 MD R2 MD R2 MD R2         
18:30 -19:00     HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 MD VF MD VF MD VF MD VF
19:00 -19:30 HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 HD R1 MD SF MD SF     
19:30 -20:00                 Finale       

                          
Sonntag T 01 T 02 T 03 T 04 T 05 T 06 T 07 T 08 T 09 T 10 T 11 T 12 

08:00 -08:30                         
08:30 -09:00                         
09:00 -09:30 HD R2 HD R2 HD R2 HD R2 HD R2 HD R2 HD R2 HD R2 DD R1 DD R1 DD R1 DD R1 
09:30 -10:00         HD VF HD VF HD VF HD VF DD R1       
10:00 -10:30             HD SF HD SF DD VF DD VF DD VF DD VF 
10:30 -11:00               Finale DD SF DD SF     
11:00 -11:45 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 Finale       
11:45 -12:30 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 HE R1 DE R1 DE R1 DE R1 DE R1 
12:30 -13:15 HE R2 HE R2 HE R2 HE R2 HE R2 HE R2 HE R2 HE R2 DE R1 DE R1 DE R1 DE R1 
13:15 -14:00         HE VF HE VF HE VF HE VF DE VF DE VF DE VF DE VF 
14:00 -14:15                         
14:15 -15:00             HE SF HE SF DE SF DE SF     
15:00 -15:45               Finale Finale       

*2) wenn Vorrunden nicht früher fertig, 15 Minuten Pause für Public Relation vorgesehen 



                  
 
 

ÖSTERREICHISCHE 
TISCHTENNISMEISTERSCHAFTEN U15 

MIT MANNSCHAFTSBEWERB BUNDESLÄNDER 2010 
 

Bruck an der Mur, Steiermark 
 

 
Ehrenschutz:  Landeshauptmann Mag. Franz Voves 
  Landeshauptmann-Stv. Hermann Schützenhöfer 
  Landesrat für Sport und Umwelt Ing. Manfred Wegscheider 

  Bürgermeister Bernd Rosenberger 
  Gemeinderat für Kultur, Jugend und Sport Kurt Diepold  

 
Präsident des ÖTTV Dr. Gottfried Forsthuber 
Präsident des STTTV Alfred Maier 

 
Veranstalter:    Österreichischer Tischtennis Verband 
Ausrichter:    Eisenbahner Sportverein Bruck an der Mur, Sektion Tischtennis 
Durchführung:   Eisenbahner Sportverein Bruck an der Mur, Sektion Tischtennis 
Termin:   Samstag, 24. und Sonntag, 25. April 2010 
Austragungsort:   Hans-Bammer Sporthalle, Friedrich Ludwig Jahnstraße 1, 8600 Bruck an der Mur 
 
ÖTTV-Delegierter:   Werner Prazsky 
Turnierobmann:   Ing. Klaus Weber 
Turnierleitung:  Ing. Alois Bonstingl, DI (FH) Heike Weber sowie Funktionäre des ESV–Bruck an 

der Mur bzw. STTTV 
Turnierjury:    ÖTTV-U15-Referent, Turnierleiter, Oberschiedsrichter, 

Mitglieder des Nachwuchs-Ausschusses, je ein Vertreter der LTTV 
Oberschiedsrichter:   Gerhard Pöschl 
Finanzen:    Harald Krenn, Elvira Weber 

 
Bewerbe:    Vorjahressieger: 
Bundesländerbewerb ml. STEIERMARK 
Bundesländerbewerb wl. NIEDERÖSTERREICH 
Einzel männlich   LEITGEB Stefan/Tirol 
Einzel weiblich   LUGINGER Melanie/Salzburg 
Doppel männlich   PFEFFER Simon (W)/LEITGEB Stefan (T) 
Doppel weiblich   GALITSCHITSCH Nicole (ST)/RAICH Theresa (T) 
Mixed Doppel    LEITGEB Stefan (T)/RAICH Theresa (T) 

 
Spielzeiten:  Samstag, 24. April 2010, ab 09.00 Uhr, beginnend mit den Mannschaftsbewerben 

  Sonntag, 25. April 2010, ab 09.00 Uhr 
Hallenöffnung:  Jeweils eine Stunde vor Turnierbeginn. 

Der genaue Zeitplan wird mit der Auslosung veröffentlicht. 
 

Nennungen:  Sind von den Vereinen an den zuständigen LTTV zu richten, der diese dann aus-
schließlich in elektronischer Form (über die ÖTTV Homepage) an das ÖTTV-
Sekretariat übermittelt. Die Nennung an den LTTV hat den vollen Namen, das Ge-
burtsdatum und die Vereinsbezeichnung zu enthalten. 
Nachnennungen sind nicht möglich. 

Nennschluss:    Mittwoch, 07. April 2010  
Nenngeld:    Pro Teilnehmer pauschal € 29,-- 

Das Nenngeld wird vor Turnierbeginn eingehoben bzw. kann zuvor auf das Konto 
des ESV–Bruck an der Mur, Sektion Tischtennis (BLZ: 20815, Konto Nr. 22800 
034856) einbezahlt werden und ist auch im Falle einer Absage zu bezahlen. Bei 
Überweisung ist auf Verlangen der Turnierleitung eine Bestätigung vorzuweisen. 

Startberechtigt:  Sind alle Aktiven, die am oder nach dem Stichtag geboren wurden und die Startbe-
rechtigung für die österreichische Nationalmannschaft besitzen. 

Stichtag:    01.01.1995 
Auslosung:    Montag, 12. April 2010: 14.00 Uhr, ÖTTV-Sekretariat 

 



Allg. Bestimmungen:  Die Austragung erfolgt nach dem Zeitplan über Aufruf. Erscheint ein Spieler nach 
dem dritten Aufruf nicht am vorgesehenen Tisch, wird er aus dem Bewerb gestri-
chen. 

Startnummern:  Die Teilnehmer sind zum Tragen der Startnummern verpflichtet. Es wird je Start-
nummer ein Einsatz in der Höhe von € 10,-- eingehoben, der nach Ende der Ver-
anstaltung retourniert wird. 

 
Austragungsart:    Bundesländer–Mannschaftsbewerb: 

Bei max. 8 Mannschaften. spielen in der 1. Hauptrunde 1-8, 5-4, 3-6, 7-2 (Setzung 
1-8 wie bisher). Semifinale: Sieger 1-8 gegen Sieger 5-4, Sieger 3-6 gegen Sieger 
7-2, um die Plätze 5-6: Verlierer 1-8 gegen Verlierer 7-2. Am Ende finden die Spie-
le um die Plätze 7, 5, 3 und das Finale statt. Bei 9 Mannschaften wird wie bisher in 
drei Vorrundengruppen gespielt. Die Mannschaftsbewerbe werden mit Dreierteams 
mit Doppel (altes Europaligasystem, max. 7 Spiele) durchgeführt. Mannschafts-
spiele beginnen mit dem Doppel und werden auf 2 Tischen fortgesetzt. Die ge-
nannten Bundesländermannschaften werden gemäß Einstufung durch den Nach-
wuchs-Ausschuss (Addition der Ranglistenpunkte einer Mannschaft) nachfolgen-
den Kriterien in 3 Vorrundengruppen aufgeteilt: Gruppe A: 1/6/7, B: 2/5/8, C: 3/4/9. 
In der Endrunde spielen die Gruppenersten der Vorrunden um die Plätze 1-3, die 
Gruppenzweiten um die Plätze 4-6 und die Gruppendritten um die Plätze 7-9. Nen-
nen nicht alle LV für den BL-Bewerb, so dürfen Zweitmannschaften eines LTTV 
teilnehmen, bis die Zahl 9 erreicht ist. Dabei werden jene Teams vorgezogen, die 
die niedrigste Summe der Ranglistenpunkte nach der ersten Mannschaft aufweisen 
(Nr. 4, 5 und 6 des LTTV). Es werden maximal drei Zweitmannschaften zugelas-
sen. 
Individualbewerbe: 
Alle Spiele werden auf 3 Gewinnsätze ausgetragen. In den Vorrunden spielt jeder 
gegen jeden. Für die Reihung innerhalb der Vorrunden entscheidet das Sieg- und 
Niederlagenverhältnis und in weiterer Folge das Spiel der darin Gleichen unterein-
ander (danach das Satz- und Ballverhältnis, wieder untereinander). Sieg 2 Punkte, 
Niederlage 1 Punkt, Niederlage durch wo 0 Punkte. Die Sieger der Vorrunden-
gruppen werden nach Abschluss aller Vorrundenspiele des betreffenden Bewerbes 
von der Turnierjury unter sinngemäßer Berücksichtigung des Punktes 3.6.2. des 
ITTF- Handbuches den Gesetzten zugelost. Die Hauptrunden der Individualbewer-
be werden nach einfachem KO System ausgetragen. 
 

Setzung:  Die Setzung erfolgt im Einzel und Doppelbewerb nach der aktuellen Rangliste mit 
einem Streichresultat, sofern alle 4 NWSL gespielt wurden. Im Bundesländer-
Mannschaftsbewerb erfolgt die Setzung ohne Streichresultat. Die Setzung erfolgt 
unter Berücksichtigung der Durchführungsbestimmungen der ÖM, Punkt 3.6.2. 
Weiblich: U18 43, U15 43, U13 53 pro NWSL 
Männlich: U18 57, U15 85, U13 99 pro NWSL 

Allgemeines:  Es gelten die internationalen Tischtennisregeln und die Bestimmungen des ÖTTV-
Handbuches sowie die ÖTTV-Bestimmungen über die Durchführung von ÖM. 

Schiedsrichter: Der Ausrichter hat einen Oberschiedsrichter namhaft zu machen, der auch als 
solcher durch die ÖTTV SR-Kleidung erkennbar sein muss. Außerdem sind min-
destens acht Schiedsrichter zu stellen, die das 16. Lebensjahr überschritten haben 
und vom OSR unterwiesen wurden. Sie müssen auch mit den erforderlichen Kar-
ten (gelb, rot, weiß) ausgestattet sein. Eine abgelegte LTTV-SR-Prüfung ist jedoch 
nicht erforderlich. 
In den Mannschaftsbewerben (Vorrunden) werden die Schiedsrichter abwechselnd 
gestellt. Ab dem oberen Play-Off sind Schiedsrichter einzusetzen. In den Vorrun-
dengruppen der Einzelbewerbe fungieren zusätzlich die spielfreien Aktiven als 
Schiedsrichter. Ab dem Viertelfinale stellt der Ausrichter die Schiedsrichter.  

Anti-Doping-Best.:  Für den ÖTTV gelten die Anti-Doping-Bestimmungen der ITTF, des Bundessport-
förderungsgesetztes und des österreichischen Anti-Doping-Gesetzes. Insbesonde-
re verpflichten sich mit Abgabe der Nennung der betreffende Spieler und der 
betreffende Verein, die Anti-Doping-Bestimmungen des ÖTTV zu akzeptieren 
(www.nada.at). 

Spielgeräte:    Tische: DONIC Delhi grün, Bälle: DONIC *** weiß. 
Preise:  Sieger und Platzierte erhalten Pokale und die offizielle BSO-

Meisterschaftsmedaille. 
 
 
 
 

http://www.nada.at).


Ärztliche Versorgung:  Dr.Yvonne Weber, Hallenbereich 
Hallenordnung: Es darf nur in Sportschuhen mit heller Sohle und in Sportkleidung gespielt werden. 

Das Betreten der Halle ist auch für Betreuer und Funktionäre ausschließlich in Hal-
lenschuhen gestattet. Für nicht offizielle Personen ist die Zusehertribüne geöffnet, 
der Spielbereich ist ausschließlich den Sportlern und Offiziellen vorbehalten.  
In der Halle sowie in den zur Sporthalle gehörenden Anlagen besteht generelles 
Rauchverbot. Speisen und Getränke dürfen nur im Buffetbereich konsumiert wer-
den. 

Buffet:     In der Sporthalle vorhanden. 
Schlägerkleben:  Ab sofort sind die Aktiven dafür verantwortlich, dass sie zur Anbringung von Schlä-

gerbelägen auf dem Schlägerblatt ausschließlich Klebstoffe verwenden, die keine 
gesundheitsschädlichen, flüchtigen Lösungsmittel enthalten. Zuwiderhandelnde 
werden durch den OSR von der weiteren Turnierteilnahme ausgeschlossen. 

 
Haftung:  Der Veranstalter haftet in keiner Weise für Unfälle jeglicher Art, ebenso wenig für 

abhanden gekommene Wertgegenstände, Geldbeträge, Kleidungsstücke und 
sonstiges. 

 
Quartiere: 
Jugend & Familiengästehaus Bruck / Weitental,  
Stadtwaldstraße 1, 8600 Bruck an der Mur, Telefon: 0043 05 7083 370, Fax: 05 7083 371,  
E-Mail: h. bruck@jufa.at, Website: http://www.jufa.at; (Zimmerpreise pro Person N/F 28,00 € - 42,00 €) 

 
Ebner, Gasthaus 
Übelstein 4, 8600 Bruck an der Mur, Telefon: 0043 3862 51753, Fax: 03862 51753,  
E-Mail: gasthaus-ebner@aon.at, Website: http://www.gasthaus-ebner.at 
(Zimmerpreise pro Person N/F 30,00 €) 

 
Reitbauer-König, Gasthof   
Winklerstraße 64, 8605 Kapfenberg, Telefon: 0043 3862 24269, Fax: 03862 27296, E-Mail: koenig@multikom.at 
(Zimmerpreise pro Person N/F  28,00 €)  

 
Gasthof Niki 
Mariazellerstraße 53, 8605 Kapfenberg, Telefon: 043 3862 23283, Fax: 03862 23283 4,  
E-Mail: Gasthof.Niki@gmx.at, Website: www.gasthof-niki.at; (Zimmerpreise pro Person N/F 26,00 € - 33,00 €) 

 
Waldcafe Harrer 
V.-Kaplan-Straße 4, 8605 Kapfenberg, Telefon: 0043 3862 22844, Fax: 03862 27900 4,  
E-Mail: waldcafe.harrer@aon.at, Website: http://www.waldcafe-harrer.at.tf 

 
Pension Kaiserhof, Belagyi Elfriede 
Anton Buchalkastraße 19, 8605 Kapfenberg, Telefon: 0043 3862 22005, Fax: 03862 22005 40,  
E-Mail: pension@kaiserhof-kapfenberg.at, Website: http://www.kaiserhof-kapfenberg.at 
(Zimmerpreise pro Person N/F 26,00 € - 37,00 €) 
 
Gasthof Pichler 
Bruckerstrasse 110, 8600 Oberaich, Telefon: ++43 3862 51418, Fax: 03862 59940, E-Mail: info@gasthofpichler.at,  
Website: www.gasthofpichler.at; (Zimmerpreise pro Person N/F  31,00 € - 40,00 €) 
 
Schwarzer Adler, Hotel garni 
Minoritenplatz 8, 8600 Bruck an der Mur, Telefon: 0043 3862 56768, Fax: 0043 3862 56768,  
E-Mail: hotel@schwarzer-adler-bruck.at, Website: http://www.schwarzer-adler-bruck.at 
(Zimmerpreise pro Person N/F 37,00 € - 51,00 €) 
 
Sporthotel Kapfenberg 
Brandlgasse25, 8605 Kapfenberg, Telefon: 0043 3862 21770, Fax: 03862 217703,  
E-Mail: info@sporthotel-kapfenberg.atWebsite: www.sporthotel-kapfenberg.at 
(Zimmerpreise pro Person N/F 42,00 € - 66,00 €) 

 
Achtung: Die Zimmerpreise sind dem Internet entnommen und sind als Richtwerte zu verstehen. 
 
 
Alle Bezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen und beziehen sich sowohl auf weibliche als auch auf 
männliche TeilnehmerInnen, BetreuerInnen etc. 
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Nationale Schiedsrichterprüfung 2010
Am Freitag, 12. Februar 2010,

gab es in Klagenfurt unter der Leitung von Gerhard Pöschl, German Pichler und Hugo Hrncir eine zweieinhalb Stunden dauernde Einschulung in Regelfragen und Zählweise

in der Box.

Folgende acht angetreten Kandidaten konnten ausgezeichnete Prüfungsergebnisse erzielen:

Nina BOCEK WTTV

Alois BONSTINGL STTV

Philip HIDEN STTV

Maximilian NITZ STTV

Mihail PISLARU STTV

Ernst KOFLER KTTV

Thomas JESSENIG KTTV

Ewald GUTSCHI KTTV

Der ÖTTV wünscht allen neuen nationalen Schiedsrichtern viel Spaß bei ihrer Tätigkeit.

http://www.oettv.org/de/print-nolinks-img/menu_main/newsshow-natio...
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Trainerfortbildung

Veranstaltet von der Österreichischen Bundes-Sportorganisation (BSO)
mit Unterstützung des Sportministeriums.

Samstag, 20. März 2010, 9.30 – 16.30 Uhr

BSFZ Südstadt, Johann Steinböck-Straße 5
2344 Maria Enzersdorf

KOSTEN

Die Teilnahme an der Fortbildung ist kostenlos.

ANMELDE- und EINZAHLUNGSSCHLUSS

Freitag, 12. März 2010. Wegen der begrenzten Teilnehmeranzahl
werden Anmeldungen von staatlich geprüften TrainerInnen der
Fachverbände vorrangig behandelt.

ANMELDEKARTE

bitte bis zum 12. März 2010 an die BSO einsenden,
faxen 01 / 504 44 55-66 oder
unter Angabe aller Anmeldedaten an office@bso.or.at mailen.

Persönlichkeit im SportPersönlichkeit im Sport
Entwicklungschancen, Karriereübergänge
und Gefahren des Scheiterns
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www.bso.or.at office@bso.or.at

Österreichische Bundes-Sportorganisation
1040 Wien · Prinz Eugen-Straße 12
Tel: 0043(0)1/504 44 55 · Fax: 0043(0)1/504 44 55–66

Anmeldebestätigung und Informationen werden 1 Woche vor der Tagung versandt.

Trainerfortbildung „Persönlichkeit im Sport – Entwicklungschancen,
Karriereübergänge und Gefahren des Scheiterns“

Verband / Institution / Organisation

Name und Adresse

Funktion

Telefon / E- Mail

Workshops WS 1 WS 2

Sie haben die Möglichkeit, an EINEM der beiden Workshops teilzunehmen, bitte 1 WS ankreuzen!
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PROGRAMM Samstag, 20. März 2010

ab

08.30 Uhr Anmeldung

09.30 Uhr Begrüßung
Mag. Martin Domes, Geschäftsführer
Mag. Gerhard Scherbaum, Vorsitzender der Kommission für
Trainerangelegenheiten und Leistungssport

09.45 Uhr Referat I
„Die Selbstwertthematik als Kernelement der
Persönlichkeitsentwicklung junger LeistungssportlerInnen –
Möglichkeiten, Chancen und Gefahren im schulischen und
sportlichen Bereich“
Dr. Thomas Brandauer, Sportpsychologe, Leiter Sportpsychologisches
Kompetenzzentrum am Institut für Sportmedizin des Landes Kärnten

10.45 Uhr Referat II
„Sieg und Niederlage als Chance der
Persönlichkeitsentwicklung“
Dr. Thomas Wörz, Sportpsychotherapeut in freier Praxis

12.00 Uhr Mittags- und Kaffeepause

13.30 Uhr Referat III
„Dynamische Talentdiagnostik“
Dr. Achim Conzelmann, Sportwissenschafter,
Direktor Institut für Sportwissenschaft der Universität Bern

14.45 Uhr Praxisorientierte Arbeitskreise

WS 1   „Besonderheiten der Persönlichkeitsentwicklung
  im Frauensport“
  Dr. Ulrike Korsten-Reck, Universität Freiburg

WS 2   „Ich fühle, daher bin ich“
            DDr. Peter Geißler, Psychotherapeut,

           Klinischer und Gesundheitspsychologie, in freier Praxis

16.30 Uhr Ende der Fortbildung

Die Teilnahme an jeweils einem Arbeitskreis ist möglich
und bei der Anmeldung bekannt zu geben.

EINLADUNG

Die Österreichische Bundes-Sportorganisation (BSO) und das Sportministerium
laden Sie herzlich zur Teilnahme an einer Trainerfortbildung ein.

THEMA

„Persönlichkeit im Sport – Entwicklungschancen, Karriereübergänge
und Gefahren des Scheiterns“

INHALTE

Die Bedeutung der Persönlichkeit für die Entwicklung einer Karriere im
Hochleistungssport wird kontrovers diskutiert. Auf der einen Seite gibt es die
ideale Spitzensport-Persönlichkeit nicht, auf der anderen Seite beeinflussen
Persönlichkeitsmerkmale wesentlich die Leistungsentwicklung und die Art und
Weise, wie TrainerInnen mit ihren SportlerInnen umgehen.

Es ist offensichtlich, dass man mit ganz unterschiedlichen Persönlichkeitsstrukturen
Spitzenleistungen erbringen kann. Dabei ist natürlich immer die Kernfrage, wie
man die Persönlichkeitsentwicklung im Laufe der Karriere optimal unterstützen
kann. Zwei Orientierungspunkte können dazu ausgemacht werden. Zum einen
kann man aus der Perspektive des/der Hocheistungssportlers/In rückschließen,
was junge SportlerInnen im Laufe Ihrer Karriere lernen müssen, um all jenen
Herausforderungen gewachsen zu sein, die der Spitzensport an ihre Persönlichkeit
stellt (mediale Öffentlichkeit, Erfolgs- und Misserfolgsphasen, Verletzungen,
Bildung, ...). Zum anderen ist es auch wichtig zu fragen, welchen Bildungsauftrag
wir haben, damit SportlerInnen Leistungssport als Möglichkeit zur Persönlich-
keitsentwicklung nutzen können und auch Karriereübergänge entsprechend positiv
bewältigen können.

Im ersten Abschnitt der Tagung soll all diesen Fragen vor dem Hintergrund
nachgegangen werden, was TrainerInnen tun können, bzw. was sie zu berück-
sichtigen haben, um SportlerInnen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu unter-
stützen.

Der zweite Teil der Tagung beschäftigt sich mit Störungen und kritischen Ereignissen
in der Persönlichkeitsentwicklung, um so der Trainerin und dem Trainer Hilfen
in die Hand zu geben, mit „Ausnahmesituationen"  wie beispielsweise Depressionen
oder Essstörungen umzugehen bzw. die geeigneten AnsprechpartnerInnen zu
finden.

TERMIN

Samstag, 20. März 2010, 9.30 – 16.30 Uhr

ORT

BSFZ Südstadt, Johann Steinböck-Straße 5, 2344 Maria Enzersdorf
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STAR RIBBON - DAS SYMBOL FÜR EINEN  
SAUBEREN SPORT UND GEGEN DOPING

Mit dem STAR RIBBON Projekt setzt die SPORTUNION  

ein klares Zeichen für einen sauberen Sport und gegen  

Doping. Denn Doping ist Betrug an sich und seinen Mitbewer-

bern. Für uns als SPORTUNION ist es selbstverständlich, hier ein  

deutliches Zeichen zu setzen.

Im Mittelpunkt des im Oktober 2009 gestarteten 

Anti-Doping Projekts steht eine nachhaltige Bewusstseins- 

bildung gegen Doping als Maßnahme der gesundheits- 

schädlichen Leistungsförderung im organisierten Vereinssport.

Im Rahmen der STAR RIBBON Info-Tour veranstaltet die 

SPORTUNION Wien am 12. März 2010 einen Anti-Doping  

Kongress mit fachkundigen Referenten und Spitzensportlern.

Die bundesweite Aufklärungskampagne richtet sich gleicher-

maßen an Funktionäre, Trainer, Sportler sowie interessierte  

Eltern und soll für Aufklärung und Prävention sorgen.

Um Voranmeldung zum Kongress bis spätestens 09.03.2010 

wird gebeten. Tel.Nr. 01/5127463; FAX: 01/5127463-85 oder 

email: office@sportunion-wien.at
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„Saubere Energie für sauberen Sport“ 
 Der STAR RIBBON Anti-Doping Kongress 

der SPORTUNION Wien
am

Freitag, den 12. März 2010 um 18 Uhr
im

Haus des Sports – Spiegelsaal
Prinz-Eugen-Straße 12, 1040 Wien

Referenten: 
 
•  HR Prof. Walter Strobl - Präsident der SPORTUNION Wien

•  Mag. David Müller - Nationale Anti-Doping Agentur 
    Austria (NADA)

•  Dr. Werner Schwarz - Sportwissenschaftler und Trainer des
    11-fachen Österr. MTB-Staatsmeisters Christoph Soukup

•  Dr. Rainer Popovic - Sportmediziner und Facharzt 
    für Lungenkrankheiten

•  Claudia Heill - Gewinnerin der Silbermedaille im Judo bei
    den Olympischen Spielen von Athen 2004    
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